
 Substanzielle Veränderungen" 

Langjährige Erfahrung, Pra-
xisnähe, innovative Metho-
den, multidisziplinärer An-
satz nannten die befragten 
Kunden als Kernpunkte, fol-
gend das Ergebnis: Kennedy 
Consulting Research & Ad-
visory, die Benchmark in 
diesem Beratungsbereich, 
zeichnete Deloitte kürzlich 
als marktführenden Anbie-
ter von Human-Resources-
Dienstleistungen in den Be-
reichen Talent Management 
und Strategie Change Con-
sulting aus. 

Von den 7000 Beratern 
der Deloitte Human Capital 
weltweit arbeiten 100 in 
Österreich und erwirtschaf-
ten rund zehn Mio. Euro 
jährlich. Partnerin Gundi 
Wentner schreibt den jüngs-
ten Lorbeer wesentlich  der 
Kompetenz, ganzheitlich zu 
denken und Human-Capi-
tal-Strategie mit Unterneh-
mensstrategie zu verbin-
den", zu. Auf Angebotsebe-
ne heißt das etwa  As One", 
eine Methodologie, um die 
Kooperationsqualitäten in 
Unternehmen zu entwi-
ckeln und zu befördern. 
Motto: Zusammenhalt und 
Führungskompetenz. 

Die Herausforderungen 
der Unternehmen be-
schreibt Wentner allesamt 
in Verbindung mit der an-
haltenden wirtschaftlichen 
Unsicherheit und dem de-
mografischen Wandel: Die 
Volatilitäten der Märkte hät-
ten sich mittlerweile ganz 
massiv auf das Personalma-
nagement ausgewirkt - stra-
tegische Personalbedarfs-
planung und Talentmana-
gement seien bei dauernden 
Kapazitätsschwankungen 
nun tatsächlich in den stra-
tegischen Unternehmens-
fokus gerückt. 

Dazu kämen zwei immer 
weiter auseinanderdriften-
de Pole von einerseits Man-
gelberufen und daraus fol-

Die internationalen Marktforscher von 
Kennedy Consulting haben Deloitte als 

Nummer 1 bei Human-Capital-Dienstleistungen 
ausgezeichnet. Was die Trends sind. 

Karin Bauer gender Limitierung des Ge-
schäfts, weil schlicht die 
Leute fehlen; und anderer-
seits einer Arbeitslosigkeit, 
die immer stärker niedriger 
qualifizierte Menschen trifft 
- und von diesen auch im-
mer schwerer loszuwerden 
ist. 

Als  substanzielle Verän-
derung" zum reflexartig ge-
schockten Reagieren Ende 
2008 sieht Wentner nun-
mehr einen üb erlegte ren 
Zugang der Unternehmen 
zum Personalthema: Es wer-
de nicht mehr schnell und 
großflächig der Rotstift im 
Personalbereich und bei 
Weiterbildungen angesetzt 
und erst mal alles gestri-
chen, sondern:  Die gieß-
kannenartige Verteilung 
gibt es kaum mehr, dafür 
das bewusste Auge auf In-
vestitionen in Qualität." 
Gute Führung gesucht 

Insgesamt beobachte sie 
 Qualität der Führung" als 
eines der größten Themen, 
in die auch investiert werde. 
Dies gepaart mit einem Pa-
radigmenwechsel im Ethik-
Thema: Integrität und Go-
vernance seien nach den 
vielen Korruptionsfällen 
und zahllosen verschwom-
menen Grenzen nun in ein 
sehr grelles Licht gerückt, 
Überprüfungen seien ein 
wachsender Geschäftsbe-
reich, bei dem sich der Kreis 
zum Human Capital bei De-
loitte auch wieder schließe. 
Wentner:  Betrugsanfällig-
keit hat ja viel mit Führung 
und Werten zu tun - die las-
sen sich nicht verordnen, 
die muss man schon vor-
leben." 
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